
Stud. Lehrevaluation "Mathematik für alle" WS 07/08 
Prof. Dr. Dörte Haftendorn  
Vorbemerkung: Durch eine organisatorische Panne konnte die Studentische Lehrevaluation erst 
während des freiwilligen Repetitoriums am Samstag, den 2.12.07, eine Woche vor der Klausur, 
stattfinden. Damit wurden nur etwa 60% der Klausurteilnehmer, nämlich 613 Studierenden, erfasst. Die 
etwa 150 Hörer, die ihrer Klausuren woanders geschrieben haben wurden, nicht erfasst.  Etwa 400 
weitere Studierende sind bei dem Repetitorium nicht erscheinen. Darunter werden etliche sein, denen 
die Unterstützung in der Vorlesung, durch die Tutoren  und in Moodle ausgereicht hat. Die Evalutation 
fand in zwei Gruppen statt, Gruppe 1 mit 413 Stud. 8-10 Uhr, Gruppe 2  mit 200 Stud. 10-12 Uhr. 
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Eine Email - 
Sonntag, 9. 
Dezember 2007, 
13:45 

Liebe Tutoren,  ich möchte an dieser Stelle einmal die Gelegenheit ergreifen und euch für eure 
grandiose Arbeit als Tutoren danken!!! Dank euch habe ich die Klausur unbeschadet 
überstanden und denke, dass ich Mathe ganz gut hinbekommen habe. Vielleicht so gut, dass 
ich meine Patzer in Forschungsmethoden ausbessern kann.       Ich kann nur sagen, weiter so!!! 
Und nochmal DANKE!!!       Gruß Tini 

Das 
Ergebnis 
war Note 
1,7 



 
Wie viel Zeit wenden Sie im Durchschnitt pro Woche (außerhalb der Veranstaltung) für die Erarbeitung des Stoffes 
auf  
(Vorbereitung, Nachbereitung ..)? 

 
Wie hoch ist der Zeitaufwand für diese Veranstaltung im Vergleich zu anderen von Ihnen besuchten 
Veranstaltungen? 
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Insgesamt haben sich  208 der 613 Befragten schriftlich geäußert. Davon waren 115 ausdücklich 
positive Bemerkungen. Die negativen Bemerkungen bezogen sich im weit überwiegenden  Teil auf die 
nächträgliche Einbindung der LA GHR-BA Studierenden vom 3. Semester. Diese Konstruktion wird es 
ja in späteren Semestern nicht mehr geben. Weitere negative Bemerkungen bezogen sich auf die 
Vielzahl der Studierenden. Da ist aber keine Änderung in Sicht und es ist auch sehr fraglich ob eine 
Halbierung z.B. reichen würde.  Ein "Erarbeiten  in kleinen Lerngruppen"  wiederspricht auch der 
Intention, das muss ggf. dem weiteren Studienverlauf vorbehalten bleiben.  
Als Fazit könnte das Übungsaufgabenangebot etwas ausgebaut und mit mehr verbalen Erklärungen 
versehen werden. Außerdem wären mehr Tuturensprechstunden sinnvoll. Dem Wunsch, vor allem nur 
für die Klausur Übungen zu machen, sollte nicht Vorschub geleistet werden. 
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